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Kern: Mehrarbeits-Sammelaktion ist verzweifelte Notmaßnahme von
Eisenmann

Wirksamkeit ist ungewiss.

Zur Ankündigung der Einführung eines sogenannten „Vorgriffstundenmodells“ durch die
Kultusministerin, mit dem Lehrerinnen und Lehrer mit Mehrstunden Zeiten „ansparen“ können, die
später weniger unterrichtet werden müssen, sagt der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion,
Dr. Timm Kern:

„Grundsätzlich ist nichts dagegen einzuwenden, wenn Lehrerinnen und Lehrer in Zeiten der Personalnot
freiwillig mehr arbeiten. Allerdings müssen sie dann auch realistische Möglichkeiten haben, ihr
Stundenkonto zu einem späteren Zeitpunkt wieder auszugleichen. Das Kultusministerium muss deshalb
hierfür bereits jetzt Vorsorge treffen und den Stundenabbau in die Personalplanung mit einberechnen. Es
darf nicht passieren, dass die Lehrer ihre Stunden wegen anderer drängender Aufgaben in ein paar
Jahren nicht abbauen können und das Land eine hartnäckige Mehrarbeits-Bugwelle wie einen
Schuldenberg vor sich herschiebt. Auch darf nicht übersehen werden, dass es sich bei der Vorgriffstunde
um eine weitere verzweifelte Notmaßnahme handelt, deren Wirksamkeit ungewiss ist. Will die
Kultusministerin längerfristig etwas für eine bessere Unterrichtsversorgung tun, muss sie grundlegende
Änderungen in Angriff nehmen. Hierzu gehören aus Sicht der FDP/DVP Fraktion bessere
Arbeitsbedingungen für die Lehrer und eine gestärkte Eigenverantwortung der Schulen insbesondere bei
der Personalauswahl und -entwicklung. Die Beendigung der Sommerferien-Arbeitslosigkeit für
Vertretungslehrkräfte und Referendare lehnte die grün-schwarze Regierungsmehrheit zuletzt aber
ebenso ab wie unseren Antrag auf ein Budget für die Grundschulen, mit dem diese Zulagen an die Lehrer
für die Wahrnehmung festgelegter übergeordneter Aufgaben veranlassen kann.“


